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 Artikel I 
(Verfassungsbestimmung)  

Die Erlassung, Änderung und Aufhebung von Vorschriften des Art. II des 
Bauarbeitenkoordinationsgesetzes, sowie die Vollziehung dieser Vorschriften sind 
auch in jenen Belangen Bundessache, hinsichtlich deren das Bundes-
Verfassungsgesetz etwas anderes vorsieht. Die in Artikel II geregelten 
Angelegenheiten können unmittelbar von Bundesbehörden versehen werden.“ 

„§ 4. (1) Der Bauherr hat dafür zu sorgen, dass die allgemeinen Grundsätze der 
Gefahrenverhütung gemäß § 7 ASchG bei Entwurf, Ausführungsplanung und 
Vorbereitung des Bauprojekts berücksichtigt werden, insbesondere bei der 
architektonischen, technischen und organisatorischen Planung, bei der Einteilung der 
Arbeiten, die gleichzeitig oder nacheinander durchgeführt werden, und bei der 
Abschätzung der voraussichtlichen Dauer für die Durchführung dieser Arbeiten.“ 

 

„§ 4. (1) Der Bauherr hat dafür zu sorgen, dass die allgemeinen Grundsätze der 
Gefahrenverhütung gemäß § 7 ASchG bei Entwurf, Ausführungsplanung und 
Vorbereitung des Bauprojekts berücksichtigt werden, insbesondere bei der 
architektonischen, technischen und organisatorischen Planung, bei der Einteilung der 
Arbeiten, die gleichzeitig oder nacheinander durchgeführt werden, und bei der 
Abschätzung der voraussichtlichen Dauer für die Durchführung dieser Arbeiten.“ 

(unverändert!) 
Auch sonstige Bestimmungen in §§ 1 bis 12 BauKG  unverändert. 
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